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Anwesend vom Altestenrat: Alexander Ihl

Anwesend von der Fachschaftskonferent: Paul Hektor

Gaste: Niko Groschev, Simon Seifert, Jan Hand, Pia Weihing, Jannik Sohn

Bemerkungen:



1 Begriilung und Festellung der Beschlussfihigkeit

Lea Berger

Lea Berger eroffnet die Sitzung um 18:35 und begriifit alle Anwesenden. Das StuPa ist mit 21
anwesenden Stimmberechtigten beschlussfihig.
Marc Bachmeyer wird geriigt, da er den Link zu den unveréffentlichten und internen Inhalten

in privaten WhatsApp Gruppen geteilt hat.

2 Annahme oder Anderung der Tagesordnung
Lea Berger

Die Tagesordnung wurde geédndert

Paul Weis: mochte wissen ob der Abwahlantrag noch gestellt werden soll

Severin Adler: Da der Rechenschaftsbericht sehr ausfiihrlich ist und Absprache mit
dem AStA getroffen wurde wird TO Punkt gestrichen
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3 Annahme oder Anderung des Protokolls

Lea Berger

Der Vorschlag die Haushaltssitzung in Homburg zu halten wurde so nicht geduflert, das Satz

wird umformuliert

Ja Nein Enthaltung

21 0 0

Damit ist das Protokoll einstimmig angenommen

4 Anderung der Geschiiftsordnung

Altestenrat

Der Anderungsantrag wurde eingereicht.

Erste Lesung:

Alexander Ihl: bringt Anderungsvorschléige im Namen des Altestenrates ein. Das

Papier wird zur Verfiigung gestellt

Zweite Lesung:

Ole Wolf: lieBt Text des ReSa dazu vor und findet den Anderungsvorschlag
sinnvoll
Paul Schrickel: Weifit darauf hin dass jeder StuPist ein geeignetes Endgerit haben

miisste und Abstimmungen dadurch boykotiert werden kénnten

Danielle Schreiner: Denkt nicht dass das passieren konnte, freiwilliges Nichtabstimmen

wére dadurch aus moglich



Severin Adler: Findet Antrag gut, mochte aber Stupist*innen durch Mitglider des

Studierendenparlaments ersetzen

Dritte Lesung:

Ja Nein Enthaltung
18 0 3

Da jedoch nicht die nétige Anzahl anwesender Miglieder erreicht ist wird der Antrag in der

néchsten Sitzung als Wiederholung wieder besprochen.

5 Wahl der neuen Mitglieder des Veraltungsrates

Lea Berger: fragt nach Vorschldgen

Severin Adler: schldgt Danny Marlon Meyer vor

Julius Kamp: schldgt Hannah Spief§ und Irini als Stellvertretung vor

Paul Schrickel: schldgt Celine Sahota vor

Ruben Gutendorf: schldgt Julian Schirra vor

Paul Weis: schldgt Maxime Jung vor und Paul Schrickel als Stellvertretung
Felix Weber: schldgt Florian Spaniol vor

GO-Antrag: Severin Adler: Antrag auf 10 Minuten Sitzungsunterbrechung
Keine Gegenrede

Die Sitzung wird um 19:00 unterbrochen

Die Sitzung wird um 20:03 fortgesetzt

Es wurde folgender Vorschlag eingereicht (Form: HauptMitglied /Stellvertreter)
Maxime/Paul, Florian/Julian, Celine/Irini, Hannah/Danny

Ja Nein Enthaltung

18 4 0



6 Antrige

6.1 Antrag auf Besseres Internet auf dem Campus
JuSos, GHG

Danielle Schreiner stellt den Antrag vor wie schriftlich eingereicht.

Severin Adler: Bringt Anderungsantrag ein. Dieser liegt schriftlich vor.

Der Anderungsantrag wird iibernommen.

Ja Nein Enthaltung

22 0 0
Damit ist der Antrag einstimmig angenommen

6.2 Antrag auf Verlingerung der Mensacafe-Offnungszeiten
LiLi

Felix Weber stellt den Antrag vor wie eingereicht

Severin Adler: Versteht den Impuls, weifit aber auf kritische Finanzierungsfrage
hin. Erhchung der Studiwerkbeitrdge wird kritisiert, aber gleich-
zeitig mehr Angebot gefordert. Daher wird die Ausgestaltung sehr

schwierig.

Celine Sahota: Stimmt Severin zu. Umsetzung wird nicht erfolgen da es keine Be-
werber auf ausgeschriebenen Stellen gibt, aber es wird kein Personal

gefunden.

Ruben Gutendorf: Findet Antrag grundsétzlich unterstiitzenswert, aber man sollte
vorsichtig damit sein was man sich wiinscht. Man miisse erst Rah-

menbedingungen, etwa bzgl Arbeitsvertrigen, erarbeiten.

Es wird Anderungsantrag gestellt, erst Rahmenbedingungen zu erarbeiten, inklusive
Finanzplanung.

Der Anderungsantrag wird angenommen.

Christian Singer: Findet es erstrebenswert die Offnungszeiten zu verlinger. Schligt
vor Abends hohere Preise zu verlangen um kostendeckende Preise

in dieser Zeit zu gewéhrleisten.



Florian Spaniol:

Celine Sahota:

Florian Spaniol:

Paul Schrickel:

Maxime Jung:

Paul Schrickel:

Florian Spaniol:

Maxime Jung:

Paul Schrickel:

Maxime Jung:

Ruben Gutendorf:

Paul Schrickel:

stimmt per se zu, weifit aber auf die Situation Studierender in
prekérer Lebenslage hin. Man muss erst erarbeiten welche Struktu-

ren in leistbarem MaBe nutzbar waren.

Weifit darauf hin dass man &hnlich dem Pizzaautomaten wieder
so etwas aufstellen zu konne. Ein Vorschlag hierbei sei etwa von

Globus gekommen.

Freut sich iiber den Vorschlag und will diesen in den Priifauftrag

inkludieren

Findet die Diskussion zu heify gekocht. Die konkrete Planung soll
im Studierendenwerk erfolgen. Eine totale Konrektisierung kann die
Machbarkeit deutlich einschréanken. Findet den Antrag so wie er ist
gut, man solle ihn aber nur dahingehend ergénzen, dass die Mit-
glieder des Verwaltungsrates iiber die Entwicklungen diesbeziiglich

informiert werden sollen

Kann nicht sicher sagen wie viel Information tatséchlich beim VR

landen wiirde

will das dann im Antrag ergénzen lassen um Kontrolle nicht zu

verlieren.
Stimmt Einwand per se zu

Bringt aus Sicht des Verwaltungsrates ein dass weder die finanziel-
len noch personellen Mittel vorhanden sind. Der Pizzaautomat hat
sich aber nicht fiir den Betreiber gerechnet. Nur der EDEKA rechne
sich, aber gerade bei kleineren Dingen die nicht zu grofien Ketten

gehoren ist die Rentabilitat fraglich.

Schlagt Antrag an die Uni vor, in den frei werdenden

Raumlichkeiten {iber dem Campusmarkt nachzudenken

Das Gebdude war Thema im Senat, ist jedoch nicht fiir Gastrobe-
trieb geeignet. Frau Trapp hat studentische R&umlichkeiten ange-

regt.

WeiBt auf Anderungsantrag hin, der die Finanzplanung beinhaltet

und bittet diesen umzusetzen

Schlagt vor AStA statt Verwaltungsrat mit Priifung zu beauftra-
gen. Dies wire simpler um nicht noch mehr Gremien beteiligen zu

miissen



Sophia Kohl:

Florian Spaniol:

Sophia Kohl:

Florian Spaniol:

Zeinab Herz:

Ruben Gutendorf:

Weiflt darauf hin dass ein Finanzplan fiir ein derartig schwammiges

Konzept nicht aufstellbar ist.

Das Studierendenwerk soll nicht einfach irgendein Konzept vor-
schlagen, sondern die Moglichkeiten ausloten und erst danach einen

Finanzierungsplan vorstellen.
Fragt sich wie das funktionieren soll

Es sll gepriift werden was moglich ist. Im néchsten Schritt soll ein

Konzept im Rahmen der Moglichkeiten vorgestellt werden.

will wissen ob Konkrete Offnungszeit 17-19h im Antrag steht und

ob es sinnvoll ist diese bereits so konrekt vorzugeben.

Wollte keinen Finanzierungsplan sondern eine Finanzplanung was

das Ganze kostet

Antrag auf sofortige Abstimmung

Der Antrag wird abgestimmt

Ja Nein Enthaltung
13 8 0
Ja Nein Enthaltung
16 1 6

Damit ist der Antrag angenommen

6.3 Antrag Mehr Sitzplidtze mit Tischen an den man auch
Arbeiten kann im B4.1

Marc Bachmeyer

Der Antrag wurde eingereicht.

Severin Adler:

Fragt warum mehr Pléatze fiir ein Gebdude beantragt wurden, statt
dem RCDS Antrag zu folgen dies iiberall umzusetzen den er noch

mit Beschlossen hatte.

Mervyn Quadras verldsst die Sitzung um 20:50



Marc Bachmeyer:

Danielle Schreiner:

Severin Adler:

Danny Meyer:

Muss sich nun fiir den Wahlkreis einsetzen der ihn direkt gewé&hlt
hat.

stimmt der Idee grundsétzlich zu, will aber lieber {iber
Moglichkeiten fiir Alle reden.

Geht nicht mit der Wahlkreisargumentation. Marc ist allen Stu-
dierenden verpflichtet und sieht keinen Mehrwert zum alten RCDS
Antrag.

weit darauf hin dass in allen Gremien bereits Vertreter sitzen die

soetwas bearbeiten.

Mervyn Quadras betritt die Sitzung um 20:55
GO-Antrag: Severin Adler: Antrag auf Nichtbefassung

Formale Gegenrede

Ja Nein Enthaltung

14 1 8

6.4 Perspektiven Mensa

GHG, JuSos

Der Antrag wird vorgestellt wie eingereicht.

Maxime Jung:

Laura Kurz:

Die Sanierung wird in ein paar Jahren beginnen und {iber zehn Jah-
re im laufenden Betrieb geschehen. Darunter eine komplette ener-

getische Sanierung undRaumaufteilung.

Weifit darauf hin, dass das Land sich im Moment noch quer stellt.

Marc Bachmeier verlisst die Sitzung um 21:00

Severin Adler:

Katharina Schisler:
Maxime Jung:

Lea Berger:

Weiflt darauf hin dass die Abrissfrage nicht geklart ist. Es wird auch

denkmalgeschiitzes Finanzamt aberissenn werden kann.
Wie soll Kernsanierung im Betrieb funktionieren?
Renovierungsplan wurde noch nicht vorgestellt

Will dass das Studierenparlament sich offiziell positioniert, auch
wenn sie nicht die Glaubwiirdigkeit der Gespréche in Frage stellen

will.
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Danielle Schreiner:

will aus Transparanzgriinden, dass das StuPa als Vertretung aller

Studierenden in Kenntnis gesetzt wird.

Ja Nein Enthaltung

23 0 0

Damit ist der Antrag einstimmig angenommen

7 Bericht der StuPa Vorsitzenden

Lea Berger

Lea Berger:

Verwaltungsrat Treffen am 23.11.2023 ab 15 Uhr, wer mochte da hin
gehen? Raum leider immer noch schwierig, aber néchstes Mal Aula.
Eventuell machen wir noch eine aulerordentliche Sitzung fiir den
Haushalt, Gespréch mit dem Haufi. Dann wird die Sitzung nicht so
voll. Treffen mit dem UP leider ausgefallen. Stupa hat jetzt einen
Instaaccount, der von Dani und mir verwaltet wird und einfach der

Bekanntheit dienen soll

Marc Bachmeier betritt die Sizung um 21:06

8 Berichte aus universitaren Gremien

Svengja Pinter verldsst die Sitzung

Severin Adler verldsst die Sitzung um 21:10

Maxime Jung:

Paul Schrickel:

Maxime Jung:
Paul Schrickel:

Maxime Jung:

berichtet aus dem Senat iiber neue Studiengéinge, das Nachhaltig-
keitskonzept und den neuen Kandidaten fiir das Amt des Univer-
sitdtsprisidenten. Ludger Santen ist der einzige verbliebene Bewer-

ber. Die universitéitsoffentliche Anhorung findet am 01.12 statt.

Will wissen welche Ergebnisse sich bereits {iber den Kandidat ein-

geholt wurde
ist kein Choleriker. Bisher nur neutrale und positive Resonanz.
Was passiert in Ubergangsphase falls Wahl scheitert

Geht davon aus dass Vizeprésident Verwaltung in der Zeit einsprin-

gen wiirde

11



9 Berichte aus dem AStA

9.1 AStA-Vorsitz

Laura Kurz, Danny Meyer

Der Rechenschaftsbericht wurde eingereicht. Danny Meyer erginzt um Nachhaltigkeitsrat, der

im Senat beschlossen wurde. Desweiteren hat Klausurtagung des AStA stattgefunden.

Paul Schrickel:

Celine Sahota:

Erkundigt sich nach Stand Unifilm

Hochts problematisch. Niemand ist juristisch fiir das Projekt
zustandig, allerdings miisste gesamter Saal Saniert werde. Da Geld
an Unihaushalt geschickt wurde miisste das Ganze projektiert
und offentlich ausgeschrieben werden. Veranschlagt wiirde das Pro-
jekt im sechsstelligen Bereich. Irgendjemand, mindestens aus dem
Préasidium miisste sich den Schuh anziehen dieses Projekt anzuge-
hen. Der Gesamtumbau wiirde iiber ein Jahr dauern, das wére ein
Problem mit dem Dekan. Celine hat um Liste von Personen gebeten
die man an einen Tisch holen miisste um das Projekt umzusetzen.
Wenn sich niemand fiir juristisch verantwortlich erklirt geht das

Geld zuriick ans Land.

Florian Spaniol verldsst die Sitzung um 21:18
Severin Adler betritt die Sitzung um 21:18

Ole Wolf:

Celine Sahota:

Paul Schrickel:

Danny Meyer:

Herr Bertram meinte man solle sich selbst drum kiimmern

Man konnte bisher intern nicht driiber sprechen, dies wird nun ge-

macht

Will wissen wie gut besucht der heutige Tag der Studieninformation

war

Gut besucht, aber es ist immer Luft nach oben

9.2 Internationales

Danny Meyer

Danny Meyer stellt Rechenschaftsbericht vor wie eingereicht.

9.3 Studentische Kultur
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Ha Phouong Vu Dong
Rechenschaftsbericht wird vorgestellt wie eingereicht. Ergénzt wird allgemeine

AStA-Tétigkeit Florian Spaniol betritt die Sitzung um 21:27

Paul Schrickel: Will wissen auf was sich Datingveranstaltung bezieht.

Ha Phuong Vu Dong: Da es im Studierendenleben auch oft um Liebe und Beziehungen
geht sollen entsprechende Vortrage und Aktionen geplant werden,

nicht den klassischen Datungcoach ”wie kriege ich jemanden rum”

9.4 Unifilm
Ole Wolf

Rechenschaftsbericht wurde eingereicht.

Laurin Rabus verlisst die Sitzung um 21:29

9.5 Homburg
Milad Esfahani

Rechenschaftsbericht wurde eingereicht.

9.6 Fachschaften
David Bach

Rechenschaftsbericht wurde eingereicht

Severin Adler: fragt nach Stand der Fachschaftsratswahlen

David Bach: Berwerbungsphase ist néchsten Montag bis Sonntag, Wahlen in der

zweiten Dezemberwoche.
Paul Weis: Will wissen ob es ein Sharepik zum Teilen gibt

David Bach: Informationen wurden bereits in Fachschaftsgruppen geteilt

Valeria Consolo verldsst die Sitzung um 21:32

9.7 Finanzen
Celine Sahota

Rechenschaftsbericht wurde eingereicht. Zudem ist Winterhilfe angelaufen. Zimmer anmieten
in der Jugendherberge kostet 28€ am Tag, wird also viel zu teuer. Allerdings ist es
unwahrscheinlich dass alle Zimmer belegt sind, daher kénnten Studies fiir etwa 10€ pro Tag
mit AStA Unterstiitzung dort untergebracht werden

Valeria Consolo betritt die Sitzung um 21:35
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Christian verldsst Sitzung um 21:36
Paul Schrickel verlisst die Sitzung um 21:36

Sophia Kohl: Mochte wissen wie der Bedarf geplant werden soll

Celine Sahota: Es ist nicht Regelfall dass Vielzahl an Studies auf einmal kommen,
kann sich daher Limitierung vorstellen. Universitatsgeselschaft un-

terstiitzt anliegen und wiirde sich wohl an Finanzierung beteiligen

Paul Schrickel betritt die Sitzung um 21:38
Christian Singer betritt Sitzung um 21:38

Sophia Kohl: Will wissen was Celine geplant hat, den ganzen tag oder nur Re-
priasentation des AStA

Celine Sahota: Schwierig zu beantworten. Da Tag der Studienorientierung eige-
ne Veranstaltung ist hat sie dies nicht gaplant, da allerding die
Studienfinanzierung Teil der veranstaltung war hat sie mehrere

Forderwerke mit Sténden aquiriert.
Paul Schrickel: Wann ist der Weihnachtsflohmarkt?

Celine Sahota: 13.12 in der Aula

9.8 Familie und Internationale Beratung

Hana Itans

Hana ist abwesend, hat aber Rechenschaftsbericht eingereicht. Fragen werden weitergeleitet.

Ruben Gutendorf: wundert sich dass so viel mit evangelischer Kirche und auflerhalb

des Campus stattfindet.

Paul Schrickel: Hana arbeitet sehr viel mit verschiedenen religiosen und nicht-

religiosen Vereinen zusammen

9.9 Politische Bildung

Daniel Neugebauer

Der Rechenschaftsbericht wurde eingereicht und vorgestellt.

Christian Singer: Warum wurde noch nichts erreicht

Daniel Neugebauer:  sitzt alleine auf Amt fiir zwei und hatte schwierige Einarbeitung.
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Severin Adler:

Daniel Neugebauer:

Christian Singer:

Zeinab Herz:

Daniel Neugebauer:

Severin Adler:

Christian Singer:

Daniel Neugebauer:

Zeinab Herz:

Sophia Kohl:

Daniel Neugebauer:

Sophia Kohl:

Daniel Neugebauer:

Katharina Schisler:

Daniel Neugebauer:

Celine Sahota:

findet es schade dass keine konkrete Veranstaltung stattgefunden
hat. Auflerdem ist Rechenschafsbericht schon wieder nur Prosa mit

Ideen, keine konrekten Handlungspléane

bemiiht sich, jedoch hiangt es auch an den eingeladenen Referenten

ob Dinge stattfinden kénnen

Findet es seltsam dass dennoch noch gar nichts erreicht wurde
welchen Fortschritt konnte es geben?

wird zum Beispiel noch Villa Lessing Stiftung konaktieren

vlt wére es einfacher erst einmal sichere Vortréage zu planen, auch

wenn es nactiirlich schon ist dass er seine guten Ideen umsetzen will

Man braucht vlt ein gréfleres Team fiir Vortrag, aber warum wurden

nicht einfach einmal Stiftungen angeschrieben.

Hat dies bereits getan, aber ein Wunschvortrag gegen Wand gefah-

ren ist, im Moment noch keine Ergebnisse

zweifelt an Interesse an geplanten Themen, schliagt Allgemeinpoli-

tischeres vor.

Wundert sich warum Themen im bericht immernoch mit Bewer-

bungsideen iibereinstimmen und nichts aktualisiert wurde
Nahostkonflikt sei doch dazugekommen

Was wurde denn aus dem Thema PoC in Burschenschaften, was

wurde denn vorbereitet?
Kontinuierliche Anfragen waren viel Arbeit

RCDS wird Abwahlantrag stellen, falls Daniel Neugebauer sich

nicht engagierter zeigt
dann wird er zuriicktreten

weiflt emport auf starkes Engagement von Daniel in der allgemeinen
AStA Tétigkeit hin, Daniel ist immer und iiberall anwesend und
hilft bei Allem

Daniel Neugebauer verldsst die Sitzung um 21:53 Danny Meyer verldisst die Sitzung um 21:54

Lea Berger riigt Christian Singer fiir seine unangemessene Reaktion, Lachen und Jubeln, auf

die Riicktrittsankiindigung und das Verlassen der Sitzung des Referenten fiir politische

Bildung
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Paul Schrickel:

Laura Kurz:

Severin Adler:

Danny Meyer:

Zeinab Herz:

Laura Kurz:

Ruben Gutendorf:

Ein Abwahlantrag sollte letztes Mittel sein. Daniel ist engagiert
und Planung ist nicht nichts gemacht. AStA ist Ehrenamt, nicht
ein Job zum Geld verdienen, es muss auch Freude daran sein sich

einzusetzen. Im AStA herrscht sehr viel Unmut iiber rumgehacke
auf AStAnten.

Der Umgangston im StuPa ist unmoglich. So lange man Dinge nor-
mal kldren kann soll man sich an den AStA Vorsitz wenden. Man
hat keine Lust Geld zu verbrennen. Der AStA ist ein Team, man soll
aufhéren Leute im StuPa auseinander zu nehmen. Es besteht die
Moglichkeit die ganze AE einzubehalten. Thema Kompetenzasta:
Es wurde alles Mogliche ausgeschrieben, es wurden keine Persona-
lien gefunden. Wer soll denn StuPa Wahl organisieren wenn Daniel
abgewéhlt wird. RCDS wirft mit dem Wort Kompetenz um sich oh-
ne wirklich Kompetenz zu wollen. Laura bittet um mehr Respekt

im Umgangston.

stimmt Laura zu, allerdings ist Abwahl nicht d&uflerstes Mittel, son-
dern Mittel wenn Arbeit nicht gemacht wird. Daniel ist duflerst
engagiert und arbeitet fiir sein Geld. Es ist natiirlich problematisch
wenn die Referatsarbeit nicht gemacht wird. Die Abwahl wire ge-
rechtfertigt, aber Antrége werden nicht gerne gestellt. Das gibt ei-
nem kein gutes Gefiihl diesen Antrag zu stellen. Severin bittet um
Entschuldigung fiir Reaktion aus LHG Reihen.

bei allem Versténdnis dafiir dass Referenten arbeiten sollen, aber
nach Abwahl von Daniel gibt es keinen PolBil Referenten mehr gibt.
Wie kann man da von gerechtfertigt sprechen, gerade da wir immer

dariiber reden mehr Leute an die Wahlurne zu bekommen

findet es schade dass allgemeine AStA Téatigkeit in bericht nicht
vorkam und nun die Moglichkeit nicht mehr besteht mit ihm zu

reden

Daniel lésst sich nicht abwéhlen, wird der Antrag gestellt tritt er

zuriick

Bittet um mehr Sachlichkeit. Machen Referenten ihre Arbeit nicht,
dann wird abgewé&hlt. Niemand der seine Arbeit macht muss Angst
haben

Severin Adler verlisst die Sitzung um 22:06
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Ole Wolf:

Anne Deutschen:

Marc Bachmeyer:

Ole Wolf:

in diesen Berichten stehen Punkte wie plakatieren und Kontakte.
Dies meint nicht mal fiinf Minuten was machen, sondern sind in der
Regel sehr viel Arbeit. Niemand hindert auflerdem den RCDS daran
mit den Leuten zu sprechen. Des Weiteren wurde kein Input fiir
die Klausutagung gegeben, obwohl es sogar TO Punkt auf letzter

Sitzung war. Man darf Arbeit nicht unterschétzen.

Der Zeitaufwand von Veranstaltungsplanung ist nicht zu un-
terschétzen. Ohne Einarbeitung ist es noch viel schwieriger sich
das ganze Referat zu erarbeiten. Auflerdem ist der Umgangston so,
dass es StuPa Sitzungen potentiellen Kandidaten vollig unschmack-
haft zu machen. Man kann sich einmal im Monat zusammenreifien

und respektvoll miteinander umzugehen.

Zwischenlacher sind natiirlich frustrierend, aber es ist moglich in-
nerhalb von Wochen kleine Veranstaltungen zu organisieren. Den

Studierenden wird potentiellen Angebot genommen

das Geld ist nicht mit normalem Job zu vergleichen. Gelder werden
nicht verschwendet, die Summen sind absurd niedrig im vergleich

zu einem reguldaren gehalt

Severin Adler betritt die Sitzung um 22:17

Michelle Soulier:

wundert sich dass aus Kritik an mangelnder effizienz eine komplette
Zerschlagung jeder Arbeit resultiert. Der Umgangston ist so, dass

man gerne riickwérts die Tiir wieder raus gehen mochte

Florian Spaniol verldsst die Sitzung um 22:19

Die Sitzung wird bis 23:30 verldngert
Ruben Gutendorf verlisst die Sitzung um 22:20

Danielle Schreiner:

Hélt es nicht fiir sinnvoll mit Abwahlantrigen um sich zu werfen.
Kiirzung der AE ist eine Zwischenmoglichkeit. Bei aller Opposi-
tionsarbeit, ein Verhalten wie Freuen, Lachen Jubeln, wenn Lute

fertig gemacht werden ist unter aller Sau

Florian Spaniol betritt die Sitzung um 22:22

Christian Singer:

Findet es kindisch dass Daniel mit Abwahl droht. Er hat keine

Freude daran abzuwéhlen, AE Kiirzungen ist jedoch sinnvoll

Felix Weber verlisst die Sitzung um 22:24
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Severin Adler:

findet Debatte unschon. Daniel wird es sich evlt auch wieder anders
iiberlegen. Fragt sich ob Diskussion am Mittel der Abwahl, oder an

Reaktion darauf entziindet

Ruben betritt die Sitzung um 22:25

Paul Schrickel:

Sophia Kohl:

Cedric Bender:

Die Referenten erhalten kein Gehalt, sondern eine Entschadigung.
Man soll mit den Leuten reden und sie nicht in der Sitzung blof3-
stellen. In den letzen Jahren wurden einige Referenten abgesetzt,
jedoch immer aus den eigenen Reihen. Berichte sind ein schlechter
Ort sich zu informieren. Ein solches Verhalten wie es hier an den

tag gelegt wird musste bisher noch niemand erleben.

Die Diskussion wiederholt sich und bittet um emotionale Beruhi-

gung. Inhaltlich fiihrt die Diskussion nicht weiter

Findet es nicht einmal mehr lustig, dass die Opposition, die sich am
emotionalsten, unsachlichsten und unfreundlichsten gibt, es sich er-
dreistet eine Besserung jenes Verhaltens von Anderen zu fordern.
Er muss alles mitschreiben und findet diese seien am Schlimmsten.
Wiirde sich die anwesenden Oppositionellen ehrenamtlich Engagie-
ren konnten sich einschitzen wie viel Arbeit dahinter steckt. Au-
Berdem weilit er darauf hin, dass es viele typische Studi-Jobs mit
deutlich weniger Aufwand und Stress gibt als das Ehrenamt, und
die AE an der UdS deutlich hinter der an vergleichbaren Univer-

sitaten zuriickbleibt.

GO-Antrag: Paul Schrickel: Wiederaufnahme der Tagesordnung

Keine Gegenrede

Zeinab Herz und Christian Singer verlassen die Sitzung um 22:33

9.10 Publikationen

Irini Tselios, Laura Kurz

Der Rechenschaftsbericht wurde eingereicht.

9.11 Queer

Anne Deutschen

Der Rechenschaftsbericht wurde eingereicht.

9.12 Studienqualitit

Feliz Daum, Cedric Bender

Der Rechenschaftsbericht wurde eingereicht.
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9.13 Frauen
Franziska Schuster
Der Rechenschaftsbericht wurde eingereicht. Franziska wird auf ndchste AE verzichten,

aufgrund der letzten Monate

Severin Adler: Lobt Franziska fiir erhohtes Engagement. Der Gegenstand der Ab-
wahl hat sich erledigt

Laura Kurz: lobt ebenfalls Franziskas Leistungssteigerung, sowie die Eigeninitia-

tive zum Verzicht auf AE

Danielle Schreiner verldsst die Sitzung um 22:36
Katharina Schisler verlisst die Sitzung um 22:36

Marc Bachmeyer verlisst die Sitzung um 22:36

Ruben Gutendorf: schlief3t sich Severin an

Florian Spaniol verldsst die Sitzung um 22:38

9.14 Nachhaltigkeit
Michelle Soulier

Der Rechenschaftsbericht wurde eingereicht. 28.11 Kleidertauschparty in der KHG

10 Aussprache iiber Hinweise des ARates

Der Hinweis wurde schriftlich eingereicht.

Severin Adler: hat bereits mit ARat gesprochen, man kann unterschiedliche Mei-
nungen vertreten. In Anlehnung an die Geschéftsordnung des Bun-
testages gibt es keine tatséchliche neutrale Instanz, also kénnte es
zeitlich beschrankt der StuPa Vorsitz tun

Danielle Schreiner betritt die Sitzung um 22:40

Florian Spaniol betritt die Sitzung um 22:40
Chantal Harlos verldsst die Sitzung um 22:41
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Alexander Ihl:

Severin Adler:

Alexander Ihl:

Severin Adler:

Alexander Ihl:

Wahl des AStA Vorsitz soll sich an GO des Bundestages orientie-
ren (§2 Abs.2). Wir haben am Anfang der Legislatur gesehen wie
schwierig Wahl sein kann und wie viel in diesen Wochen liegen blei-
ben kann, Es ist besser einen stehenden AStA ohne MMehrheit zu
haben, als gar keinen AStA zu haben.

Wo wird der Unterschied zwischen Kompromissbereitschaft beim
Haushalt und der Wahl des Vorsitz gesehen

Haushaltsdebatte weniger geladen als Personal- debatte, da meht

Kompromisspotential

geht davon aus dass es immer zu einem Kompromiss kommen wird.
Betrachtet man den aktuellen AStA ist dieser ein Solcher.

will mit der reduzierten Mehrheit die Moglichkeit zu haben eine
Entscheidung herbeizufithren, auch wenn es keinen Kompromiss
gibt. Dafiir ist der AStA zu wichtig

Chantal Harlos betritt die Sitzung um 22:47

Severin Adler:

Alexander Ihl:

Severin Adler:

Maxime Jung:

Severin Adler:

Sophia Kohl:

Sieht immernoch Moglichkeit Debatte in den ReSa zu verschieben,

aber man kann mit allen Entscheidungen eben

weiflt darauf hin dass Neuwahlen mit sinkender Wahlbeteiligung

und sinkender Akzeptanz einhergeht

Dies ist das gleiche Problem wie mit der Kanzlermehrheit. Kann

man machen, aber erste Vertrauensfrage wire dort auch das Ende

Sieht unterschied bei Kanzlerwahl in der Wahlbeteiligung die deut-

lich hoher ist als unsere 7.5 Prozent

gibt zu bedenken dass bei der Neuwahl eine hohere Beteiligung

resultierte als bei der ersten Wahl

Will das Thema im ReSa diskutieren

Wird in den ReSa verschoben.

11 Nachwahl in ReSa und HauF'i

GO-Antrag: Severin Adler: Antrag auf Vertagung des TO Punktes

Keine Gegenrede
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12 Verschiedenes

Severin Adler:

Severin Adler:

Severin Adler:

Severin Adler:

Celine Sahota:

Chantal Harlos verlisst die

Lea Berger:

hat orangene Koalition mit Julius besprochen um ein Tool zu Par-

lamentarischen Versammlungen einzufiithren

Thema studentische Beteiligung im Verwaltungsrates: egal welches
Verfahren gewéhlt wurde, UdS kommt immer auf fiinf Sitze. Was
ist da los?

StuPa sollte sich Gedanken machen wie man Arbeit besser publi-

ziert.

eigentlich sollten FErstitiiten unpolitisch sein, Warum TV Stud
Flyer?

TV Stud ist Teil der Studienfinanzierung. Es gibt auch gemeinsa-
mes Steuerseminar. Aulerdem war Unionsstiftung auch drin. Al-
le anderen Stuftungen waren angeschrieben, aber aufler deutschen

Sporthilfe hat niemand geantwortet.

Sitzung um 22:57

Bittet es in Hochschulgruppen mitzunehmen, dass wir alle aus dem

selben Grund hier sind und bittet um freundlicheren Umgangston

Die Sitzung wird um 23:01 beendet

21



	Begrüßung und Festellung der Beschlussfähigkeit
	Annahme oder Änderung der Tagesordnung
	Annahme oder Änderung des Protokolls
	Änderung der Geschäftsordnung
	Wahl der neuen Mitglieder des Veraltungsrates
	Anträge
	Antrag auf Besseres Internet auf dem Campus
	Antrag auf Verlängerung der Mensacafe-Öffnungszeiten
	Antrag Mehr Sitzplätze mit Tischen an den man auch Arbeiten kann im B4.1
	Perspektiven Mensa

	Bericht der StuPa Vorsitzenden
	Berichte aus universitären Gremien
	Berichte aus dem AStA
	AStA-Vorsitz
	Internationales
	Studentische Kultur
	Unifilm
	Homburg
	Fachschaften
	Finanzen
	Familie und Internationale Beratung
	Politische Bildung
	Publikationen
	Queer
	Studienqualität
	Frauen
	Nachhaltigkeit

	Aussprache über Hinweise des ÄRates
	Nachwahl in ReSa und HauFi
	Verschiedenes

